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7. Wahlperiode 

08 . 01.74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Höcherl, Dr. Häfele, Dr. Köhler (Duisburg), Leicht, Damm 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. wirtschaftliche Auswirkungen der Ölkrise auf die Preise und die 
Steuerbelastung von Mineralölprodukten 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie hoch war jeweils im Dezember der Jahre 1970 bis 1972 
und im November und Dezember 1973 der Anteil der folgen- 
den Kosten und Abgaben am Endverkaufspreis absolut und 
in Prozenten für die wichtigsten Mineralölprodukte: 

Förderkosten, 

Abgabe an Lieferländer im Nahen Osten, 

Transportkosten, 

Bearbeitungs-, Lager-, Verteilungskosten, 

Gewinn der internationalen Ölkonzerne, 

Mineralölsteuer, Mehrwertsteuer? 

2. Wie hoch waren jeweils zu den gleichen Zeitpunkten die 
Preise für 

Vergaserkraftstoff (Normalbenzin und Superbenzin), 
Dieselkraftstoff, 

Leichtes Heizöl 
und zwar jeweils 

a) die Abgabepreise der Raffinerien, 

b) die Verkaufspreise des Mineralölhandels einschließlich 
der Verkaufspreise für importierte Produkte (Endver- 

• braucherpreise)? 

3. Von welchem Zeitpunkt an führt die Bundesregierung die 
eingetretenen Preissteigerungen auf die Restriktionen der 
Förderländer zurück? 

4. Wie hoch war 

a) der Gesamtverbrauch, 

b) der im Gesamtverbrauch enthaltene Privatverbrauch 

an Vergaserkraftstoff, Dieselkraftstoff und leichtem Heizöl 
in den Jahren 1970 bis 1973 und welcher Verbrauchsrück- 


Oruck; Then6e Druck KG, 53 Bonn, Tel.: (02221) 23 19 67 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestr. 56. Tel. (02221) 36 35 51 



Drucksache 7/1507 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


gang ist aufgrund der Energiekrise im Dezember 1973 ein- 
getreten bzw. wird für das Jahr 1974 erwartet? 

5. Welches 

a) Mineralölsteueraufkommen, 

b) Mehrwertsteueraufkommen 

entfällt auf den privaten Endverbrauch der vorgenannten 
Mineralölprodukte in den Jahren 1970 bis 1972, und welche 
Aufkommensveränderungen erwartet die Bundesregierung 
aufgrund der Energiekrise für das Jahr 1973 und das Jahr 
1974? 

6. Wie hoch schätzt die Bundesregierung bei der Mehrwert- 
steuer die Mehreinnahmen infolge der Preissteigerungen 
bzw. die Mindereinnahmen infolge von Verbrauchsrückgän- 
gen im Dezember 1973 sowie für das Jahr 1974 jeweils be- 
zogen auf Vergaserkraftstoff, Dieselkraftstoff und leichtes 
Heizöl? 

7. Wie hoch ist, bezogen auf die voraussichtlichen Verhält- 
nisse des Jahres 1974, das zusätzliche Mehrwehrtsteuerauf- 
kommen, wenn die Preise für die vorgenannten Mineralöl- 
produkte jeweils um einen Pfennig je Liter steigen? 


Bonn, den 8. Januar 1974 


Höcherl 
Dr. Häfele 

Dr. Köhler (Duisburg) 
Leicht 


Damm 

Carstens, Stücklen und Fraktion 
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